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Bürgerinitiative „Kein Verkehrslandeplatz zwischen Neida und Wiesenfeld“

    in Bad Rodach gegründet. 

 

Am 11. März 2014 wurde in Bad Rodach eine Bürgerinitiative gegründet. 

Ziel der Bürgerinitiative ist die Verhinderung eines Verkehrslandeplatzes 

zwischen Neida und Wiesenfeld. 

Bereits im Vorfeld  konnte die Initiative ca. 300  Unterstützerunterschriften 

sammeln. 

Die Bürgerinitiative stellt ausdrücklich klar, dass sie der Coburger Wirtschaft 

wohlgesonnen ist und nicht behauptet, dass die hiesigen Unternehmen keinen 

Verkehrslandeplatz benötigen. Die Initiative will und kann das nicht beurteilen! 

Nachstehend sind die Argumente der Bürgerinitiative aufgeführt,  die für eine 

Verhinderung des Verkehrslandeplatzes zwischen Neida und Wiesenfeld 

sprechen: 

1. Es gibt reichlich Alternativen! 

Entgegen Behauptungen der Befürworter kann die Brandensteinsebene sehr 

wohl so ausgebaut werden, dass die Voraussetzungen für Instrumentenflug 

und die Nutzung durch Geschäftsflugzeuge vorliegen.  

Darüber hinaus ist der nächste Verkehrslandeplatz, welcher die Forderungen 

der „Neubau-Befürworter“ erfüllt, in Haßfurt. Die Entfernung von Bamberg 

nach Haßfurt beträgt 35 km (davon 25 km über Autobahn) und kann in 30 

Minuten erreicht werden. Von Coburg aus ist Haßfurt bei einer Entfernung 

von ca. 50 km ebenfalls schnell erreichbar. Das sollte doch wohl zumutbar 

sein! 

2. Millionenprojekt für wenige Nutzer – die Allgemeinheit zahlt! 

Die Kosten für den Neubau des Verkehrslandeplatzes wurden vor Jahren auf 

ca. 30 Mio. Euro geschätzt. Dazu kommen noch permanente Folgekosten 

durch den Betrieb und Erhalt des Platzes auf Jahrzehnte hinaus. Genutzt 

wird der Platz allenfalls durch einige Coburger Unternehmer(n), aber für die 

Finanzierung soll wieder einmal der „Steuerzahler“ und somit alle Bürger der 



Region herangezogen werden. Und das, obwohl sich die „öffentliche Hand“ 

solche Projekte wirtschaftlich nicht leisten kann. Bereits der Betrieb der 

Brandensteinsebene ist defizitär; warum soll das dann bei einem Neubau 

anders sein? 

3. Verkehrslandeplatz negativ für die Therme Natur  

Die Therma Natur verursacht seit etlichen Jahren ein großes Loch im Bad 

Rodacher „Stadtsäckel“. Es werden die unterschiedlichsten Anstrengungen 

unternommen, die Therme Natur nach Vorne zu bringen und wirtschaftlich 

zu stabilisieren. Dies übrigens seit 2 Jahren in einem Zweckverband mit der 

Stadt Coburg und dem Landkreis Coburg. 

Und jetzt wollen diese Akteure zulassen, dass die Einflugschneise direkt 

über der Therme sein wird? Es liegt auf der Hand, dass dies für die 

Entwicklung der Therme nur negativ sein kann! 

 

4.   Solidarität für die Bürger von Neida und Wiesenfeld 

        

Die größten Probleme mit diesem Projekt kommen auf die Bürger in 

Neida und Wiesenfeld zu. Den Bauern drohen Enteignungen und die 

Familien müssen mit Wertverlusten ihres Wohneigentumes rechnen. Die 

Bürgerinitiative von Bad Rodach möchte ihre Solidarität mit den Bürgern 

in den betroffenen Orten zeigen. 

 

In den Bad Rodacher Geschäften am Markt können sich die Bürger  Anträge für 

den Beitritt zur Bürgerinitiative abholen.  

Interessierte können sich auch bei der in Kürze stattfindenden Veranstaltung 

der Bürgerinitiative informieren, der Initiative beitreten und natürlich auch 

aktiv mitarbeiten. Termin und Ort der Informationsveranstaltung werden noch 

bekanntgegeben. 

 

Besuchen Sie uns auch auf unserer im Aufbau befindlichen Homepage: 

http://www.badrodacherbuergerinitiative.de/ 

 

http://www.badrodacherbuergerinitiative.de/

